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welcher ſie zum ſichern Verderben führen mußte
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Poſtanſtalten angenommen
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Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für die

Monate November und Dezember werden von allen
Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von M 67 Pf ange

nommen Die Expedition
Wenn

Als König Philipp von Macedonien den Spartanern er
klärte wenn er nach dem Peloponnes käme würde es ihnen
ſchlecht gehen ſo antworteten ſie ihm Wenn Dies
Wenn iſt durchaus am Orte wenn man die neueſte

Löſung der Dulcignofrage wohlgemerkt wenn ſie noch
die neueſte iſt zu beſprechen unternimmt Alſo der
Sultan will Dulcigno bedingungslos an Montenegro ab
treten er will es ſogar die türkenfreundliche Preſſe verfehlt
nicht dieſe eigentlich doch ſelbſtverſtändliche Sache lobpreiſend
hervorzuheben dem Bevollmächtigten des Fürſten von
Montenegro unmittelbar übergeben Mit hoher Genugthuung
ſtellt die öſterreichiſche Preſſe feſt daß damit die Flotten
demonſtration zu Ende ſei nämlich ehe ſie noch angefangen
hat daß damit auch das Europäiſche Konzert zu Ende ſei
das wir bisher nur ſtimmen aber nicht ſpielen gehört haben
daß die Mächte aus Dankbarkeit dafür daß die Pforte ſie
diesmal nicht betrogen habe ihr nun auch in der griechiſchen
Frage einigermaßen den Willen thun müßten und was
dergleichen ſchöne Dinge mehr ſind Leider ſteht zwiſchen dieſen
Phantaſien Hoffnungen und Wünſchen noch immer ein böſes
Wenn wenn nicht vielleicht ſoeben ein Telegramm einläuft
daß Dulcigno thatſächlich von den Montenegrinern beſetzt iſt
Geſchieht das nun ſo geſtehen wir zu daß die Dulcignofrage
gelöſt iſt und die Türkei endlich einen Weg verlaſſen hat

Einſtweilen
zweifeln wir aber noch und das mit gutem Grunde Ent
weder hat die Pforte den Widerſtand der Albaneſen gegen
die Abtretung von Dulcigno ſelbſt in Scene geſetzt zum
Zweck der Augenverblendung die furchtbare Armee der
Liga beſteht nur aus Statiſten welche auf einen Befehl von
der Bühne verſchwinden können Jn dieſem dem günſtigſten
Falle kommt es immer noch darauf an ob der Regiſſeur
nicht die Statiſten ſchon inſtruirt hat den öffentlich ertheilten
Befehl unbeachtet zu laſſen Oder die Albaneſen ſetzen aus
eigenem Antriebe der Abtretung entſchiedenen Widerſtand ent
gegen Jn dieſem Fall wird dieſer nur möglich wenn Riza
Paſcha die Albaneſen durch Vorſtellungen zum Nachgeben be
wegt oder gegen die Unbotmäßigen Gewalt braucht oder ſie
wenigſtens indem er ſich zurückzieht ihrem Schickſal überläßt
Natürlich wird jetzt abwechſelnd gemeldet der Paſcha ziehe
ab er ſei ſchon abgezogen er verhandle mit den Häuptern
der Liga er rüſte ſich Gewalt gegen ſie zu brauchen Was
davon wahr iſt wird die Zukunft lehren Einſtweilen hängt
das Ende der europäiſchen Blamage von Dulcigno und das
Ende einer geradezu wahnſinnigen Politik der Pforte welche in
den Knochen von Dulcigno verbiſſen den bulgariſchen Wolf
überſieht welcher ſie in nächſter Nähe bedroht noch an einem
verhängnißvollen Wenn

Halle a d Saale Mittwoch den 20 Oktober

Politiſche Ueberſicht
Die Vorſchläge welche Gladſto ne den Mächten behufs

weiterer Schritte gegen dte Türkei proponirt hatte beſtanden
nach der Köln Ztg in der Okkupirung von Smyhrna in
der Blokirung der Dardanellen und in der Bombardirung
von Konſtantinopel Wie daſſelbe Blatt meldet iſt die deutſche
Regierung entſchloſſen ſich für jetzt auf keine weiteren Maßahnen einer gemeinſchaftlichen Kontrole der Mächte zur

Ausführung des berliner Friedens einzulaſſen Da die drei
großen Kontinentalmächte Deutſchland Oeſterreich und Frank
reich ſich für die friedliche Politik des status quo im Orient
entſchieden haben ſo werden meint die Köln Ztg
die Griechen wohlthun als Abſchlagszahlung anzunehmen
was die Türkei ihnen an Gebiet abtreten will und nicht zu
verſuchen den Ruheſtörer Europas zu machen Die Griechen
aber ſcheinen wenn man dem Standard glauben ſoll
für dieſen Rath nicht zugänglich zu ſein ſondern etwas
Anderes beſchloſſen zu haben Sie wollen nämlich in einer
neuen Note erklären ſie würden falls die griechiſche Frage
nicht binnen einer beſtimmten Friſt endgiltig gelöſt würde
gezwungen ſein die ihnen zugeſprochenen Provinzen zu okkupiren
Man erwartet am 21 mit der Kammereröffnung eine be
ſtimmte Aeußerung der Krone über die Ausführung der durch
die Konferenz Griechenland zuerkannten Grenzberichtigung
reſp über die zu dieſer Ausführung zu ergreifenden Maß
regeln Die Dulcigno Affaire iſt einen Schritt vor
wärts gekommen da von montenegriniſcher Seite der Delegirte
zu den Verhandlungen über die Uebergabe in Hanko Radumk
ernannt und nach Rijeka zum türkiſchen Delegirten Bedri
Bey abgegangen iſt Jnzwiſchen läßt die Pforte in ihrer
bekannten ſophiſtiſchen Manier ihre letzte Note deuteln Das
für halbamtlich geltende Journal Hakikat ſagt das Wort
Ceſſion bedeute daß die Pforte Dulcigno räumen und ſodann

v die Uebergabe Dulcignos an Montenegro hinarbeiten
werde

Den Mittheilungen über die Feſtlichkeiten die aus Anlaß
der Vermählung des öſterreichiſchen Kronprinzen
ſtattfinden werden ſind nach der Bohemia noch folgende
Details hinzuzufügen

Die belgiſche Königsfamilie langt mit der Prinzeſſin Stefanie
am 9 Febr in Salzburg an und übernachtet daſelbſt Am 10
erfolgt die Abreiſe von dort nach Wien reſpektive Penzing von
wo ſich die königliche Famalie nach Schönbrunn begiebt am 11
findet das Konzert in Schönbrunn ſtatt am 12 werden wahr
ſcheinlich die von der Stadt Wien projektirten ſtatt
finden am 13 iſt großes Gala Diner in der Wiener Hofburg
am 14 der Ball in den Redoutenſälen am 15 begiebt ſich die
Prinzeſſinn von Schönbrunn in das Thereſianum wo die Maria
Thereſia Appartements bereits hergerichtet ſind Vom Thereſia
num erfolgt am 15 Nachmittags der feierlige Einzug der Prin
zeſſin über die Eliſabethbrücke in die Stadt zur Auguſtinerkirche
Nach vollzogener Trauung fährt das neuvermählte Paar nach
Schönbrunn von wo die belgiſche Königsfamilie die noch längern
Aufenthalt in Wien nimmt ſchon im Laufe des Tages in die
wiener Hofburg übergeſiedelt iſt

Ein neuer Konflikt zwiſchen Frankreich und dem
Vatikan iſt ausgebrochen Frankreich verlangt alle neuen
Biſchöfe ſollen die zum Konkordat erlaſſenen ſogenannten
organiſchen Artikel welchen der Vatikan nie zugeſtimmt hat
vor der Jnſtallirung anerkennen Die Austreibung der
Karmeliter hat die Klerikalen in große Aufregung verſetzt
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Der Monde tritt bereits mit den Vorboten des Sturmes
auf mit einem Schreiben des Kardinals Guibert Erzbiſchofs
von Paris an den Miniſter des Jnnern Conſtans worin
er die Ueberraſchung der Geiſtlichkeit darüber ausſpricht daß
die Regierung die Ausführung der Märzdekrete fortſetzen
wolle und dann darauf hinweiſt daß der Chef des Miniſte
riums Freycinet die Verhandlungen in Rom angeknüpft
habe um die Erklärung zu unterzeichnen die erfolgt ſei
Die Oberen hätten geglaubt mit dieſer friedlichen Löſung
ſei Alles abgemacht und nun zeige es ſich plötzlich daß die
kluge Politik des ehemaligen Konſeilpräſidenten verlaſſen
würde und die Scenen vom 30 Juni ſich wiederholen ſollten
Guibert beſtreitet die Nothwendigkeit einer ſolchen Ab
ſchlachtung dies ſei die That einer unbeſonnenen Leiden
ſchaft des Augenblicks Jn dem Parteienſtreite welcher
Frankreich durchwühlt haben die Bonapartiſten in letzter
Zeit am wenigſten von ſich reden gemacht Der Telegraph
gab geſtern von ihnen ein ſeltſames Lebenszeichen die Kriegs
erklärung der klerikal geſinnten Gruppe gegen den rothen
Prinzen Dieſer wird aber ſchwerlich daran denken zu Gunſten
ſeines Sohnes ſeine politiſche Rolle aufzugeben

Einen eigenthümlichen Beſchluß haben die Jrländer
gefaßt wahrſcheinlich ohne ſich über die Möglichkeit ſeiner
Ausführung ganz klar zu ſein Sie wollen nämlich auch in
England ihre Kundgebungen einleiten Jn Jrland haben ſie
es ſchon ſo weit gebracht daß die Grundbeſitzer ſich ans
Birmingham Panzerhemden verſchreiben müſſen wenn ſie
unter ihren Pächtern halbwegs umhergehen wollen Zugleich
beginnen ſich auch was für die Pächter höchſt unbequem iſt
die ländlichen Arbeiter zu regen Jnzwiſchen will die
Regierung die lange geplanten und immer wieder vertagten
ernergiſcheren Maßregeln gegen die Führer der iriſchen Land
ligg ins Werk ſetzen Wie verlautet würden Parnell
Biggar Dillon und Connor auf die Liſte der Agitatoren
geſetzt werden welche wegen Verſchwörung in Anklagezuſtand
verſetzt werden ſollen

Die neue Erbin des ſpaniſchen Thrones Jnfantin
Mercedes ſoll nach dem Dotationsgeſetz des königlichen
Hauſes in den Genuß der Penſion treten welche bis jetzt der
älteſten Schweſter des Königs gebührte denn da dieſe ihre
Eigenſchaft als Präſumtiverbin verloren hat ſind ihre Rechte
auf die Jnfantin Mercedes übergegangen Die geweſene
Prinzeſſin von Aſturien Jnfantin Jſabella ſoll nach den Be
ſtimmungen deſſelben Geſetzes eine jährliche Penſion von
250,000 Franks erhalten aber im Budget iſt noch kein Kre
dit zu dieſem Zweck eröffnet Die ſpaniſche Regierung hat
nach Abhaltung mehrerer Konferenzen den Beſchluß gefaßt
direkte Verhandlungen zu eröffnen um die Grenze zwiſchen
Spanien und Gibraltar mit Genauigkeit zu beſtimmen
Es haben in Betreff dieſes Gegenſtandes bereits einige Kon
ferenzen mit dem Konſeilspräſidenten und dem engliſchen Ge
ſchäftsträger in Madrid ſtattgefunden

er Deurſehes Reich

O Berlin 18 Okt Der Magd iſt die Mitthei
lung zugegangen daß der Kronprinz des deutſchen Reiches
den Kaiſer von Oeſterreich bei ſeiner bevorſtehenden Ankunft in
Oeſterreichiſch Schleſien zu Troppau begrüßen werde An
der Richtigkeit dieſer Mittheilung muß gezweifelt werden
denn laut eingezogener Erkundigung iſt an berufener Stelle

6 Ein Frauenleben
Roman von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

Soll ich ihm nicht ihren Namen nennen, fragte die Frau
Johanna ſchüttelte ablehnend mit dem Kopfe
Die Frau verließ das Zimmer Johanna preßte beide

Hände vor das Geſicht als Sie dieſelben nach wenigen
Sekunden langſam wieder herabſinken ließ ſchien Sie ruhig
geworden zu ſein nur ihre Wangen waren auffallend bleich

Nach kurzer Zeit trat Brankow in das Zimmer er zuckteerſchreckt ſuſammen als er Johanna erblickte dann eilte er

uf ſie zu
woher kommen Sie rief er und verſuchte ihre

Hand zu erfaſſen
Unwillkürlich trat Johanna einen Schritt zurück

Muß ich Jhnen auf die Frage noch antworten entgegnete
ſie IJch will es Jhnen indeſſen ſagen für Jna bin ich ge
kommen Sie weiß von meinem Schritte nicht aber in ihrem
Namen richte ich die Frage an Sie weshalb Sie nicht zu
Jhrer Verlobten gekommen ſind weshalb Sie in dem ſchweren
Unglücke welches ſie betroffen ihr nicht beigeſtanden

Auch aus dem Geſichte des Lieutenants wich bei dieſer Frage
das Blut er rang ſichtbar nach Faſſung

Jch glaubte Jna würde mein Nichtkommen richtig ver
ſtanden und gedeutet haben, erwiderte er IJch hoffte ſie
werde fühlen daß ich nur deßhalb nicht gekommen bin um
ihr eine peinliche Auseinanderſetzung zu erſparen

Eine peinliche Auseinanderſetzung wiederholte Johanna
Jch verſtehe Sie in der That nicht Was was wollen

Sie Jna erſparen
Brankow konnte ſeine Verlegenheit nicht verbergen
Die ganze Stadt ſpricht davon daß Jna s Vater ſich das

Leben genommen daß er ſein ganzes Vermögen an der Börſe
verſpielt daß Alles was er hinterläßt nicht ausreicht um
ſeine Gläubiger zu befriedigen, bemerkte er Ich habe esvon Männern gehert welche mir die Wahrheit verbürgen

ich konnte nicht zweifeln ſchon hat das Gericht auf Platener s

Hinterlaſſenſchaft Beſchlag gelegt Sie wiſſen es können
Sie ſagen daß es nicht wahr iſt

Es iſt wahr noch weiß Jna es jedoch nicht noch habe i
nicht den Muth gehabt es ihr mitzutheilen weil ſie zu ſchwa
iſt um es ertragen zu können, gab Johanna zur Antwort

Würden Sie es ihr vielleicht geſagt haben
Jch hätte es ſagen müſſen weil ich leider dadurch genöthigt

bin die Verlobung aufzuheben
Sie ſind genöthigt wiederholte Johanna
Meine Ehre mein Stand als Offizier

Brankow Jna s Vater iſt ein Selbſtmörder
Kann Jna deshalb ein Vorwurf treffen rief Johanna

Alſo dieſe dieſe Auseinanderſetzung wollten Sie ihr er
ſparen ihr Herz empfindet nichts mehr für die Unglückliche
Jhre Liebe iſt todt nun Jna s Vater todt iſt Hieran
hat ſie freilich nicht gedacht hieran nicht denn ſie hat den
Verſicherungen Jhrer Liebe Glauben geſchenkt

Johanna beurtheilen Sie mich nicht zu hart bat Brankow
Jch beſitze nicht die Macht dem Geſchick entgegenzutreten

mein ganzer Lebenslauf iſt ein vernichteter wenn ich meine
Ehre nicht heilig halte ich beſitze kein Vermögen und bin deshalb
auf eine Stellung angewieſen Schon als ich mich mit Jna
die ich ja hochſchätze verlobte gab ich nur dem Zwange der
Verhältniſſe nach wäre ich reich geweſen hätte mein Herz
eine ganz freie Wahl treffen können nicht Jna würde es

haben Haben Sie nie empfunden daß mein Herz
Shnen

Herr v Brankow ich habe geglaubt Jhre Ehre würde
Jhnen verbieten mich zu beleidigen rief ſie

Jſt das eine Beleidigung wenn ich Jhnen geſtehe daß
mein Herz Jhnen gehört warf der Lientenant ein

Es iſt eine Beleidigung nachdem Sie meine Freundin ſo
ſchändlich verlaſſen haben Ich werde ſie dadurch zu beruhigen

entr ich ihr ſage ſie habe ihr Herz einem Unwürdigen
geſchenkt

Johanna urtheilen ſie nicht ſo hart über mich warf
Brankow ein

Nennen ſie mich nicht bei meinem Namen Sie haben kein
Recht dazu und Jhnen möchte ich daſſelbe am wenigſten ein
räumen Ich habe mit Jhnen nichts mehr zu ſprechen

ſtotterte

Johanna wandte ſich ab und trat an das Fenſter
Einen Augenblick lang blieb Brankow noch ſtehen und blickte

auf das Mädchen es trieb ihn zu ihm zu eilen und ſeine
Hand zu erfaſſen und doch wagte er es nicht Dann ſtürzte
er aus dem Zimmer

Als Johanna die Thür ſchließen hörte und ſich umwendend
ihn nicht mehr ſah wich ihre Kraft die ſie bis dahin nur
mit größter Anſtrengung aufrecht erhalten hatte Sie ſank
auf einen Stuhl und barg das Geſicht in den Händen Wie
ſollte ſie der Freundin die Nachricht überbringen daß ſie auf

n und verlaſſen ſei ie wußte wie innig Jna ihn
geliebt hatte und ſie beſaß nicht Stolz ger als daß der
Gedanken er ſei ihrer nicht würdig ihr Beruhigung hätte
geben können Nur des Vermögens wegen hatte er ſich mit
Jna verlobt nun ſie daſſelbe verloren hatte gab er ſie auf
während er ſeine ganze Lebenskraft hätte aufbieten müſſen
um ihr das Verlorene zu erſetzen

Und auch ſie ſelbſt hatte einen ſchweren Kampf zu beſtehen
ſie mußte den den ſie im Stillen geliebt verachten ihr Herz
ſuchte nach einem Grunde der ſeine Schuld milderte und fand
keinen

Die Wirthin welche in dem Nebenzimmer jedes Wort des
Geſpräches gehört hatte trat zu ihr und ſuchte ſie zu beruhigen

So ſind die Männer alle, ſprach ſie Sie hatte ihren
Mann ſchon vor Jahren zu Tode geärgert und glaubte des
halb eine Berechtigung zu haben das ganze männliche Ge
ſchlecht zu verdächtigen Was liegt ihnen daran ob ſie ein
unſchuldiges Herz brechen Jch weiß das aus eigener Erfah
rung und preiſe jedes Mädchen glücklich das ſolche Erfah
rungen macht ehe es an einen Mann gebunden iſt Die
Männer wiſſen gar nicht was Liebe iſt nur der Egoismus
leitet ſie

Johanna erhob ſich ſie dankte der Frau für ihre Freund
lichkeit und entfernte ſich Mit Mühe ſchritt ſie die Treppe
hinab und als ſie auf die Straße trat war es ihr als ob
eine ganz fremde Welt ſie umgebe Geſchäftig und heiter
eilten die Menſchen an ihr vorüber keiner achtete auf
keiner von allen hatte eine Ahnung welches Leid ſie in
trug Sie wollte zu ihrer in der Stadt wohnenden Mutter

ſie
ſich
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über Kolonial Politik ſei nach Berlin berufen behufs gut

d usſicht geſtanden haben Vielleicht ſtellen ſich ſpäter die

nichts von einer ſolchen Reiſe des Kronprinzen bekannt Die
Nachricht iſt auch deshalb nicht ſehr wahrſcheinlich weil der
Kronprinz und Prinz Wilhelm wie es heißt ſich im Februar
zur Vermählung des Kronprinzen Rudolf nach Wien begeben
werden Jn Handwerkerkreiſen hat man mit Befriedigung die
Nachricht aufgenommen daß im Handeleminiſterium der
Entwurf einer Jnnungsordnung vorbereitet wird der
dem Vernehmen nach ſich ziemlich eng an die vielbeſprochenen
v Seydewitz ſchen Anträge in der letzten Reichtstagsſeſſion
anſchließt Nach den Erfahrungen welche die hieſigen
de der Wohn in dem gleichen Sinne ſeit Jahren ge
macht haben behaupten ſie daß die geſetzliche Regelung des
Jnnungeweſens allein nicht genügt um auf ihrem Gebiete
Erſprießliches zu erzielen Es wäre unbedingt nothwendig
daß außerdem auch Gewerbekammern durch Geſetz einge
führt würden ſo lange Seitens der Regierung keine Vorlage
über Einrichtung ſolcher Körperſchaften deren Heilſamkeit
namentlich die hamburger Verhältniſſe erwieſen hätten in
Ausſicht ſtehe könne man mit rechter Freude an dieſe Frage
nicht herangehen Es iſt den berliner Jnnungsmeiſtern
ſeitens der betheiligten Verwaltungsorgane ohne Rückhalt
eröffnet worden daß innerhalb der nächſten Woche authen
tiſche Eröff nungen über die Gewerbegeſetzentwürfe
des Fürſten Bismarck erfolgen würden

Der Kaiſer hat Anlaß genommen vor ſeiner Abreiſe
aus Köln nach den verſchiedenſten Seiten hin ſeine beſondere
Anerkennung über den Verlauf des Feſtes auszuſprechen und
namentlich die würdevolle Haltung wörtlich der Be
völkerung mit den wärmſten Worten anzuerkennen Scherz
haft beuerkte der Kaiſer zu einem Herrn ſeiner Umgebung
Er danke Gott daß er der einzige Verwundete bei dem Feſte
geblieben ſei bei der Einfahrt in Köln habe man ihm viel
fach Blumenſpenden in deu Wagen geworfen und dabei habe
ein Strauß ihn ſo empfindlich an der Hand getroffen daß
ein Finger angeſchwollen ſei Gelegentlich des Feſtmahles
welches der Kaiſer auf dem Schloſſe zu Brühl gab und bei
welchem derſelbe ſich die Geladenen vorſtellen ließ bemerkte
er den Herren des Kölner Feſtkomites Es war ein wahr
haft ſchönes Feſt Jch bin außerordentlich befriedigt von der
würdigen und patriotiſchen Haltung des Volkes in Köln
Der Kaiſer hat dem Dombaumeiſter Herrn Geh Regierungs
rath Voigtel für die Werkleute der Dombauhütte einen Be
trag von 10,000 M übergeben Jeder Geſelle erhält 30 M
Montag Abend fand im Viktoriaſaal ein Feſteſſen für die
Werkleute ſtatt welches ebenfalls im Auftrage des Kaiſers
gegeben wurde

Der Kronprinz vollendete am geſtrigen Tage ſein
Unter dem friſchen erhebenden Eindruck

einer großen nationalen Feier beging der kaiſerliche Hof und
mit ihm ganz Deutſchland das Geburtsfeſt des Thronfolgers
der eben zuvor in feſtlichem Kreiſe der Einigkeit des Vater
landes der deutſchen Sitte und Geſinnung von Neuem
warme bedeutungsvolle Worte geliehen
Prinz Karl iſt aus Köln am Sonntag Abend wohlbehalten
in Berlin eingetroffen Die Nachrichten über ein Unwohl
ſein welches den Prinzen in Köln befallen haben ſollte redu
ziren ſich darauf daß den Prinzen eine vorübergehende Er
mattung anwandelte

Ueber den Zuſtand des Botſchafters Fürſten Hohenlohe
verlautet daß nach gut verbrachter Nacht das Fieber nahezu
erloſchen iſt

Der Reichsgerichts Präſident Dr Simſon iſt am 18 d
aus Leipzig in Berlin eingetroffen

Der Abg Lasker iſt in Rom eingetroffen
Die in Stuttgart erſcheinende Deutſche Reichspoſt meldet

Miſſions Inſpektor Fabri Verfaſſer der bekannten Broſchüre

achtlicher Vernehmung über Kolonialweſen
Der Kreuzztg wird aus guter Quelle zu dem Falle

des Pfarrers Haſenclever mitgetheilt daß Dr Falk
ſchriftlich Haſenclever zur Probepredigt aufgefordert und ihm
nach erfolgter Wahl gratulirt habe

Der kaiſerlich türkiſche Paſcha Drygalski ein geborener
Deutſcher der ſich ſeit Jahren in türkiſchen Kriegsdienſten
befindet iſt beauftragt Engagements mit einzelnen deutſchen
Offizieren behufs Eintritts in den Dienſt des ottomaniſchen
Reiches abzuſchließen

Wie dem ultramontanen Weſtfäl Merkur mitgetheilt
ird ſoll noch bis Mitte voriger Woche eine Amneſtie für

Gründe heraus die maßgebend geweſen ſind von der Amneſtie
Abſtand zu nehmen Thatſächlich aber war bekannt daß die
Einwilligung des Herrn Melchers zur Abſingung des Te Deum
im Dome erforderlich war und gegeben worden iſt

Offiziös wird uns unter dem 18 d Mts aus Berlin
geſchrieben

Briefe aus Brühl beſtätigen vollkommen den hundertfach aus
Köln gemeldeten großartig erhebenden Eindruck der Domfeier
Es wird beſonders hervorgehoben daß nichts die unbefangene
Freude der Bevölkerung und der Theilnehmer geſtört habe und
daß die Begeiſterung welche alle Welt erfüllte keinen Unter
ſchied der Konfeſſion kannte Mögen daher auch katholiſche
Verſammlungen der verſchiedenſten Art würdige Zurückhaltung
anempfohlen haben thatſächlich iſt dieſelbe in das Gegentheil
des beabſichtigten Erfolges nämlich in die Zuſtimmung und
Mitwirkung auch derjenigen Bevölkerung auf welche die Ultra
montanen gerechnet hatten umgeſchlagen Es iſt unzweifelhaſt
daß in Köln ſelbſt auch ein Theil der älteſten katholiſchen Fa
milien bei der Feier anweſend war und die Führer der Ultra
montanen waren ſchlecht berathen und haben den Jhrigen
ſchlechten Rath ertheilt als ſie würdige Zurückhaltung prokla
mirten Wenn die Ultramontanen ſchon zufrieden damit ſind
daß der Weihbiſchof den abweſenden Erzbiſchof hat nennen
dürfen und mit dem Hinweis des Kaiſers darauf daß wie ſtets
ſo auch an dieſem Tage das Walten ungetrübten Gottesfriedens
allüberall im Reiche das Ziel ſeiner unausgeſetzten Sorge und
ſeiner täglichen Gebete bleibe ſo iſt es doch im Munde des
Kaiſers ein Hinweis auf die ganze bisherige Politik die nach
der Meinung der Verſammlung zu Münſter den Nothſtand in
der katholiſchen Kirche bereitet hat nach der Meinung des Kaiſers
aber ſchon bisher von dem Streben nach Ausgleich der Gegen
ſätze erfüllt war Die polizeilichen Ausweiſungen
der letzten Tage haben viel Aufſehen gemacht und zu der Be
hauptung Anlaß gegeben daß die vorher ſtattgehabten Haus
ſuchungen kein Reſultat gehabt hätten Dies iſt unwahr Jm
Gegentheil haben die Hauesſuchungen erſt die eigentliche und
völlig ausreichende Grundlage für die Ausweiſungen gegeben

Der Reichstagsabgeordnete Liſt reſerirte in der erſten
Winterverſammlung des liberalen Vereins zu Goslar über
die Urſachen der Seceſſion Die Verſammlung nahm die
gegebenen Aufklärungen mit Dank entgegen und erklärte ein
ſtimmig vorgb noch keine Stellung zur Seceſſion zu nehmen
ſondern erſt die parlamentariſche Wirkſamkeit der Ausgeſchie
denen abzuwarten im Uebrigen aber glaubte man dieſen
Ausgeſchiedenen auf Grund ihrer bisherigen Thätigkeit in der
nationalliberalen Partei das bisherige Vertrauen bewahren zu
müſſen Jn der am 10 Oktober ſtattgefundenen liberalen
Vertrauensmännerverſammlung des Rheingaues zu Rüdes
heim erkannte man den verſchiedenen Richtungen innerhalb
der liberalen Partei volle Berechtigung zu

Die Berathungen des heute zuſammentretenden Synodal
raths werden ſich der Kr Ztg nach vornehmlich auf die
Grundſätze für die Reviſion und Ergänzung der Agende und
auf die Geſichtspunkte erſtrecken welche bei der Reviſion der
Jnſtruktion zur Ausführung der Kirchengemeinde Ordnung
feſtzuhalten ſind
Die Frage wegen Zulaſſung von Realſchul Abitu

rienten zur Reifeprüfung bei einem Gymnaſium iſt
bisher von den verſchiedenen Unterrichtsminiſtern in ver
ſchiedenem Sinne entſchieden worden Wie die Magdeb
hört beabſichtigt der Unterrichtsminiſter eine allgemeine
Regelung dieſer Sache eintreten zu laſſen

Gegenüber anderweitigen Zeitungsnachrichten erklärt der
Staatsanzeiger für Würtemberg die würtembergiſche

Regierung habe ſeit Erlaß der Strafgeſetznovelle vom
Jahre 1876 keinen Anlaß gehabt über die Frage einer Re
viſion des Strafgeſetzbuchs ſich gegenüber den Organen
des Reiches auszuſprechen

Jn Bielefeld wurde Herr Bunemann ſeither Bürgermeiſter
in Kreuznach zum Bürgermeiſter von Bielefeld gewählt Vor
der Wahl wurde von dem Stadtverordneten Juſtizrath Bach
mann ein Antrag eingebracht und als dringlich anerkannt der
in folgender Faſſung einſtimmig angenommen wurde Die An
ſtellung eines Bürgermeiſters der Stadt Bielefeld wird an die
Bedingung geknüpft daß derſelbe ohne Genehmigung der Stadt
verordnetenverſammlung ein mit Einnahmen verbundenes Neben
amt nicht übernehmen darf

J Kaſſel 17 Okt Die neueſten Nachrichten über das Be
finden des Bisthumsverweſers Domkapitülar Hahne in Fulda
beſagen daß in dem Krankfheitszuſtand deſſelben eine ſehr er
freuliche Wendung zum Beſſern eingetreten iſt Die Krankheits
ſymptome ſind faſt gänzlich verſchwunden das acut aufgetretene
Nierenleiden des Prälaten iſt durch die Kunſt der Aerzte nahezubeſeitigt und ſomit allem Anſchein nach die größte Gefahr über

wunden jedoch macht natürlicherweiſe bei dem bejahrten Herrn
ſich noch immer ein nicht unerheblicher Grad von Schwäche bewie im Auslande befindlichen Geiſtlichen am Dombaufeſte in merkbar welche jedoch vorausſichtlich bei der erſichtlichen an
haltenden Wendung zur Geneſung auch bald gehoben ſein wird

Halle den 19 Oktober
Jn der geſtrigen geſchloſſenen Stadtvero rdneten

ſitzung lagen wichtige Sachen vor Bezüglich der mit dem
1 Januar n J erledigten Bürgermeiſterſtelle ſtellte
man die Wahlbedingungen dahin feſt daß das Geholt wie bisher
7500 M davon 6000 M penſionsfähig unter Ausſchluß aller
Nebenämter betragen ſolle und beſchloß auch hier ein öffent
liches Ausſchreiben durch den Magiſtrat zu erlaſſen An
der Wahl von drei unbeſoldeten Stadträthen be
theiligten ſich 35 Stadtverordnete Von dieſen wurden beim
erſten Wahlgange 33 giltige Stimmen für Herrn Juſtizrath
Dryander beim zweiten Wahlgange 21 Stimmen für Herrn
Fubel 8 Stimmen für Herrn Stadtverordneten Keil 3
Stimmen für Herrn Stadtverordneten Bethcke welcher vor
her vorgeſchlagen die Annahme der Wahl abgelehnt hatte und
1 Stimme für Herrn Stadtverordneten Steckner abgegeben
Jm dritten Wahlgange vereinigte Herr Reg Präſident a D
Rothe von 35 Stimmen 30 Stimmen auf ſich Es ſind
demnach ſämmtliche ausſcheidende Stadträthe wiedergewählt und
haben ſich demnächſt über die Annahme der Wahl zu erklären
Die Feſtſtellung der Penſion für den ausgeſchiedenen Ober
bürgermeiſter Herrn von Voß und die Normirung der Wahl
bedingungen für die Stadtbaurathsſtelle mußte wegen vorgerückter
Zeit vertagt werden

Es circuliren gegenwärtig hier anſcheinend in rer Anzahl
öſterreichiſche Guldenſtücke welche bekanntlich den Zwei
markſtücken ziemlich gleichen und ſtatt dieſer leicht in Zahlung
gegeben werden können Da der Kurswerth der Guldenſtücke
nur etwa 65 M beträgt iſt mit der irrthümlichen Annahme
eines ſolchen an Stelle eines Zweimarkſtückes ein Verluſt von
ca 35 Pf pro Stück verbunden Auch aus Nordhauſen wird
über häufiges Vorkommen von Guldenſtücken während der letzten
Tage berichtet Wer ſich vor Schaden bewahren wilb mag fich
alſo vorſehen

Meteorologiſche Station

18 Okt 10 U Ab 19 Okt 8U Mrg

Barometer Millim 752,86 750,25Thermometer Celſius t 9,50 25Rel Feuchtigkeit 78,720 75,2Wind SE1 SW219 Okt 6 Uhr früh Das ſtille halb heitere Wetter hielt
geſtern noch an bei lebhafter werdender Luftbewegung Bar 752
lebhafter Südweſt halb bedeckt Therm 8 R Thaupunkt n
d Klinkerf Hygrom 4,9

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
18 Okt 8 Uhr morgens Ueber dem ſüdlichen Theile von

Skandinavien hatte ſich ein ausgedehntes Gebiet niederen Luft
drucks gebildet und die Luftbewegung vorherrſchend weſtlich
war im Bereich deſſelben lebhafter geworden Jm mittleren
Theile hielt das trübe Wetter noch an nach Süden hin zu Nie
derſchlägen geneigt Die Temperaturverhältniſſe hatten ſich nur
wenig verändert Haparanda 13 Nord leicht bedeckt Moskau

1 Süd leicht bedeckt Hamburg 9 Südweſt ſchwach bedeckt
Berlin 8 Südweſt ſtill bedeckt Wiesbaden 10 Südoſt leicht
halb bedeckt Trieſt 13 Südoſt ſtill bedeckt

Prvovinzial Nachrichten
K Zörbig 14 Okt Unſere Schützengilde beſitzt für ihre

Scheibenſchießen einen vorzüglichen Schießſtand der ihr im
Jahre 1735 vom Herzog Heinrich zu Sachſen Merſeburg über
wieſen worden iſt und inmitten zweier ziemlich 8 Meter hohen
Wälle Theile der ehemaligen Umwallung der Stadt liegt
Gegen ſeine Sicherheit die durch mehrere Vorkehrungen noch
erhöht wird iſt in polizeilicher Beziehung gewiß nichts einzu
wenden Schwere Sorgen macht dagegen der Gilde der Vogel
ſchießſtand Die Vogelſtange ſteht nämlich auf einem jener
Wälle nach dem Vogel oder Stern wird mit Büchſenkugeln vom
Schießhauſe aus geſchoſſen die Kugeln Wage in das Feld
hinein Schon ſrüher wurde von den Bewohnern des ſeitlich
der Kugelflugbahn belegenen Dorotheenhofes darüber Klage ge
führt daß Prallkugeln dort einſchlügen Auf polizeiliche Anord
nung mußte die Vogelſtange deshalb verſetzt werden Jm ver
wichenen Jahre iſt aber ein umfangreiches Oekonomiegehöft dem
Schützenhauſe und der Vogelſtange gegenüber errichtet worden
das von der Kugelflugbahn beinahe berührt wird Dieſe Situation
hat der hieſigen PolizeiVerwaltung Veranlaſſung gegeben die
Vogel und Sternſchießen von dem ſeitherigen Schießſtande aus
gänzlich zu unterſagen auch iſt ein derſelben von der Gilde vor
gelegtes Projekt auf Verlegung des Schießſtandes nicht genehmigt
worden Der Vorſtand der Schützengilde iſt hiergegen bei der
königl Regierung zu Merſeburg vorſtellig geworden Dieſe
hatte vorgeſtern einen Kommiſſar zur LokalBeſichtigung abge
ordnet Ueber die von der königl Regierung getroffene Ent
ſcheidung werden wir ſ Z weiter berichten

D Merſebnurg 18 Okt Jn letzter Magiſtrats Sitzung am
Freitag wurde u A die Einführung der neuen Bolléee ſchen

gehn und doch trieb es ſie hinaus zu ihrer unglücklichen
reundin

Johanna ſchritt weiter die Worte der unglücklichen Frau
hallten in ihr nach Die Arme hatte keine Ahnung wie viel kommen wird fuhr Jna fort Er muß

Sie verließ die Stadt Auf demſelben Wege auf dem ſie Leid ſie in ſich ſelbſt trug daß auch ſie hilflos und ohneſo oft mit Jna gefahren war ſchritt ſie dahin müde und Schutz im Leben daſtand Noch e ſie ja ſelbſt die e
abgeſpannt

klagte daß ihr Mann geſtorben ſei und ie nun ohne Stützeim Leben daſtehe tSchweigend gab Johanna ihr das Geld der Reitgerte zurückgewieſen hatte

Eine ärmlich gekleidete Frau welche ein bleiches Härte des Wechſels welcher in ihrem Leben eingetreten warKind auf dem Arme trug ſprach ſie um eine Gabe an Sie nicht das get 3 e ß
h d der Freundin hatte ſie kaum daran denken

laſſen Auch ihr war der Mann begegnet der die Arme mit
es war wahr daß erwelches ſie bei ſich trug erſtaunt blickte die Frau auf die durch Armee Lieferungen ſich ein großes Vermögen erworben

Gabe ſie hatte ſo viel nicht erwartet hatte Es wurde ihm nachgeſagt daß er ſchändliche Be
Sie müſſen reich ſein und ein gutes Herz beſitzen weil trügereien ſich habe zu Schulden kommen laſſen was fragte

Sie einer Unglücklichen ſo viel geben, ſprach die Frau indemſie dankend Johanna s Hand erfaßte J er danach ſeine glänzenden Geſellſchaften wurden beſucht er
Sie ſind noch zu jung gab Tauſende für einen einzigen Abend hin um zu glänzen

um ſchon erfahren zu haben wie viel Leid und Trübſal das er beſaß die ſchönſten Pferde und für die Arme hat er
Leben birgt möge der Himmel Sie davor bewahren Nennen
ſie mir Jhren Namen

Laſſen Sie laſſen Sie wehrte Johanna dimag ſſ hrte Joh die Frau
Slauben Sie nicht daß ich Jhren Namen zu wiſſenwünſche um Jhre Güte noch mehr in Anſpruch zu T

fuhr die Frau fort Ich bin keine Bettlerin die Noth hat
mich getrieben Sie um eine Gabe zu bitten mein Kind iſt
krank und ich kann nicht arbeiten Sie wiſſen nicht wie
ſchwer es mir geworden iſt einen Fremden um eine Gabe

nicht einmal wenige Groſchen gehabt

Johanna langte auf Platener s Landhauſe wieder an Jna
ſchlief noch Sie trat in das Zimmer der Freundin und an
z bende heran die Dienerin entfernte ſich auf ihren

ink
Wie ruhig lag die Unglückliche da der Schlaf hatte für

kurze Zeit alles Leid von ihr genommen und ein leiſes Roth
auf ihre Wangen an
wieder wenn ſie erfuhr daß ſie das Letzte woran ihr Herz
ſich geklammert hatte verloren

Wie bald ſchwand daſſelbe

Und ſie mußte es erfahrenanzuſprechen Es giebt ſo wenig gute Menſchen idem Elend Mitleid haben Vor Wenigen rn e z n
reicher Herr hier durch ich kenne ihn er iſt ein Jude und
beſitzt dicht vor der Stadt ein prächtiges Haus durch Liefe
rungen für die Armee iſt er in wenigen Jahren reich ge
worden er ſoll die Armee auf das Schändlichſte betrogen
haben allein er ſelbſt hat Hunderttauſende an den Lieferungen
verdient Jch trat an ihn heran und bat um eine Gabe und

und er drohte mir mit der Reitpeitſche wenn ich ſeinem
en nicht aus dem Wege gehe Der Himmel wird
nen lohnen was Sie an einer armen Frau gethan haben

ehe ſie ſich noch mehr durch Hoffen und Bangen aufriebStill ließ ſie ſich an dem Sele nieder t f
Da ſchlug Jna die Augen auf und ſah die Freundin
lächelnd an Traumbilder ſchienen ihr noch vorzuſchweben und
die Erinnerung an die Wirklichkeit fern zu halten

Rudolf iſt hier rief ſie Er muß hier ſein Jch habe
von ihm geträumt und er war ſo lieb und gut
Johanna wandte den Kopf ab es war ihr zu ſchmerzlich

dieſen Traum zu vernichten
Johanna was haſt Du fragte Jna Iſt er nicht hier

Die Gefragte ſchüttelte verneinend mit dem Kopfe

hatte möglich

Und er hat nicht geſchickt und ſagen laſſen daß er heute
kommen denn

dieſes Sehnen nach ihm ertrage ich nicht länger Wie kann
er nur ſo grauſam ſein

Johanna umſchloß die Freundin mit beiden Armen ſie
durfte ſie nicht länger täuſchen

e hoffe nicht mehr auf ihn er iſt deiner unwürdig
rief ſie

Jna drängte die Freundin leiſe zurück um ihr in das Auge
zu ſehen

Er iſt meiner unwürdig wiederholte ſie Dies dies
kannſt Du von Rudolf ſagen

Vergiß ihn vergiß ihn rief Johanna Er iſt für Dich
verloren er wird nie wiederkommen er iſt Deiner auch
unwürdig

Noch immer begriff Jna die Freundin nicht
Er wird nicht wieder kommen Was iſt geſchehen

Johanna 9 beſchwöre Dich rede Du haſt ihn geſprochen
Ja ich habe ihn geſprochen ich bin heute Morgen zu ihm

gegangen um Aufklärung von ihm zu verlangen weil er
nicht gekommen ich that es Deinetwegen

Und er und er unterbrach ſie Jna
Er ſieht die Verlobung als aufgehoben an weil Dein

Vater todt iſt 7Starr regungslos blickte die Unglückliche die Freundin an
Konnte ſie ihren Ohren trauen War das was ſie gehört

Johanna ſchreckte vor dieſem ſtarren Blicke zurück
Jna vergiß ihn er iſt nicht werth daß Du ihn je ge

liebt haſt
Fortſetzung folgt
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Schwurgericht zu Weimar von der

mäßige Kaſſenreviſion ſtattgefunden hat während die

Dampfdroſchke zur Verbindung zwi en Leipzig und Herr Direktor Röhl iſt ſomit mit 24 Stimmen über die abſoluteeben Vorſchlag rörocht W ch ſo das Majorität 212 gewählt
Projekt demnächſt zur Vorlage gelangen Heute Vormittag
wurde unter äußerſt lebhafter Betheiligung des Publikums das
hieſige neue DömGymnaſium eingeweiht Unter Glocken
geläute erfolgte die Ueberführung der geſammten Schüler des
alten Gymna iums in das neue ſtattliche Gebäude Nachdem
Herr Gymnaſial Direktor Dr Aßmus eine längere Anſprache an
die Verſammelten gehalten ergriff Herr Superintendent Leuſch
ner das Wort und vollzog demnächſt die Einſegnung Die
ſogen Königsmühle hierſelbſt welche vor längeren Jahren
niederbrannte ſoll von den Herren Gebrüder Diettrich in
Weißenfels wieder aufgebaut werden Sobald die genannte
Firma ſich zum Wiederaufbau der Mühle verpflichtet hat dürfte
auch die Auszahlung der Verſicherungsſumme von 129 00
welche ſeit dem letzten Brande unverzinslich bei der Direktion
der ProvinzialStädteFeuer Sozietät hier liegt erfolgen Die
hieſige St JohannisFreimaurer Loge zum goldenen Kreuz
feierte geſtern Nachmittag ihr Stiftungsfeſt

k Bibra 18 Okt Die vielfach hier vorkommenden Fiſch
ottern haben ſo arge Verheerungen unter dem Forellen
beſtande in den hieſigen Bächen angerichtet daß man daran
denken muß die Bäche wieder mit junger Forellenbrut zu be
ſetzen Es ſind zu dieſem Zwecke wieder 10,000 Stück angebrütete
Forelleneier beſtellt worden deren Verſandt in den Monaten
Dezember bezw Januar geſchieht außerdem beabſichtigt man
den bekannten Prozeß zur künſtlichen Gewinnung und Aus
brütung der Eier auch hier zu verſuchen und ſind geeignete
Vorkehrungen dazu getroffen worden Der Fiſchotternſäger
Schmidt welcher zur Vernichtung des gefährlichen Raubzeuges
hier erwartet wird iſt auf anderen Plätzen in Thüringen noch
beſchäftigt und zur Zeit noch nicht abkömmlich Die Bedingungen
welche der bewährte Jäger für ſeine Thätigkeit ſtellt ſind jedoch
Seitens der Fiſchereipächter angenommen worden und wird
daher der intereſſante Vertilgungskrieg gegen die Fiſchräuber in
allernächſter Zeit auch hier beginnen können

K Zörbig 16 Okt Es iſt nicht zu leugnen daß unſere
Reichspoſtverwaltung beſtrebt iſt den Wünſchen des korreſpon
direnden Publikums nach Möglichkeit entgegen zu kommen daß
aber trotzdem Wünſche in Bezug auf die Schnelligkeit der Be
förderung der Poſtſachen übrig bleiben liegt auf der
Hand Wir möchten einen derartigen Wunſch an dieſer Stelle
ausſprechen vielleicht findet er ein geneigtes Ohr Zörbig em
pfängt täglich zwei Mal mit den Vormittags 10 Uhr u Abends
7 Uhr von Stumsdorf ankommenden Poſten ſeine Packete und
befördert die Packetſendungen Morgens 6 Uhr und Mittags
12 Uhr dorthin Während der Nachmittage findet eine Packet
beförderung zwiſchen beiden Orten überhaupt nicht ſtatt ſondern
nur eine Briefbeförderung per Botenpoſt hin und zurück So
kommt es denn daß alle Packete die hier des Nachmittags auf

egeben werden erſt am andern Morgen ihre Tour antreten
ach Orten die dazu noch eine Umladung auf der Eiſenbahn

erfordern entſtehen hierdurch recht unliebſame Verzögerungen
Wir wollen nur ein Beiſpiel herausgreifen Bitterfeld iſt nur
2 Meilen von Zörbig entfernt Ein Packet welches man nach
dort Mittags gegen 1 Uhr hier aufgiebt gelangt erſt am nächſten
Tage Nachmittags 4 Uhr in Bitterfeld zur Verausgabung weil
es erſt an dieſem Tage nach 9 Uhr Vormittags von Stumsdorf
nach Halle und von hier erſt wieder 2 Uhr Nachmittags nach
Bitterfeld abgeht Solchen Verſpätungen würde abgeholfen wer
den können wenn die Poſtverwaltung ſich entſchließen könnte
die des Nachmittags zwiſchen Zörbig und Stumsdorf kurſirende
Botenpoſt durch eine Kariolpoſt zu erſetzen

Elſterwerda 17 Okt Am hieſigen Berlin Dresdener
Bahnhofe beabſichtigte man einen ſogenannten Pulſometer
anzulegen durch welchen man die Koſten für die Unterhaltung
des Maſchiniſten und der Dampfmaſchine im Waſſerſtations
Gebäude erſpart haben würde Seit 6 Wochen waren nun zu
dem Zwecke eine Anzahl Arbeiter beſchäftigt einen 7 Meter tiefen
Brunnen zu ſenken

da ſtürzte geſtern der ganze Bau zuſammen Gegen
7000 Mauerſteine ſind dabei verſunken und verſchüttet zum
Glück iſt aber keiner der Arbeiter verletzt worden Als Grund
des Unfalls nimmt man an daß ein ſtarker Quell neben dem
Brunnen ſich geöffnet hat Der Bau ſoll völlig vorſchriftsmäßig
geweſen ſein Wie ich höre will man jetzt von dem Unternehmen
gänzlich Abſtand nehmen

Nordhauſen 16 Okt Der hieſige Hohenzollern
Krieger Verein beging geſtern die Feier ſeines 25jähr
Beſtehens durch Reveille Feſtzug Feſteſſen und Ball woran
auch Deputationen der Kriegervereine von 1864 1866 und 187071
ſowie der Landwehr Theil nahmen Der feſtgebende Verein
hatte bei ſeiner Gründung 1065 Mitglieder in den 25 Jahren
ſeines Beſtehens ſind 42 geſtorben die heutige Mitgliederzahl
beträgt 78 An Unterſtützungen wurden für kranke Kameraden
500 M gewährt Der Verein beſitzt zwei Erinnerungsfahnen
die des alten Kriegervereins von den Veteranen welche 1843
von der verſtorbenen Königin Eliſabeth von Preußen geſtiftet wurde
und die dem Verein ſelbſt am 22 März 1859 dem Geburtstage
des Kaiſers Wilhelm von der jetzigen deutſchen Kaiſerin Auguſta

e Gemahlin des PrinzRegenten geſchenkten prachtvollen
ahne

t Staßfurt 6 Okt Die Bohrungen auf dem ſogen
Lerchenberge behufs Anlegung eines neuen Schachtes haben
ununterbrochen ihren Fortgang Von Tag zu Tag erwartet man
das Eingreifen der Maſchine die bereits vollſtändig bereit da
ſteht Jn nächſter Zeit werden die Herren Regierungsrath
Schroeder und Geheimrath Leißler hier erwartet um die beim
Bohren gemachten Fortſchritte zu kontroliren

o Aken 18 Okt Auf dem Hofe des hieſigen Bäckermeiſters
P ſteht ein Pflaumenbaum in dieſem Jahre zum dritten
Male in Blüthe Gewiß eine ſeltene Naturerſcheinung

Dem Schullehrer Seeländer zu Böddenfell Kreis
Gardelegen iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Der Landgerichtsdirektor v Bismarck in Liegnitz früher
in Merſeburg iſt zum Präſidenten des Landgerichtes zu
Schneidemühl Prov Poſen ernannt worden

Am 13 d iſt das neue Landgerichts gebäude in
No re an u dem Fiskus übergeben worden

m
Zahna unter allſeitiger Theilnahme ſeiner Gemeinde
weiterer Kreiſe ſein 50jähriges Amtsjubiläum

Zwiſchen Roßla a/H und Bennungen iſt eine Tele
phonverbindung eingerichtet worden

Jn Bad Sulza beabſichtigt man wie der M 3
ſchrieben wird den Vorſtand des dortigen Vorſchußvereins für
den Kaſſendefekt von ca 36000 M in Anſpruch zu nehmen da
der Kaſſirer wie wir ſ Z mitgetheilt haben kürzlich vom

Anklage der Unterſchlagung
will die Jnanſpruchnahme des

daß ſeit 17 Jahren keine ordnungs

den Mitgliederannehmen mußten daß dem alljährlich erſtatteten Rechenſchaſtsbe
richte eine ſolche Reviſion zu Grunde gelegen habe

18 Okt

und auch

44

reigeſprochen worden iſt Man
orſtandes darauf gründen

d Bernburg Bei der heute ſtattgefundenenStadtverordneten Ergänzungswahl an Stelle des frei
willig aus dem Gemeinderathe
Handt ſind im Ganzen 414

ausgeſchiedenen Herrn Finanzrath
timmen abgegeben worden nämlich

231 für Herrn Direktor Röhl 136 für Herrn Finanzrath
Handt trotz vorheriger beſtimmter Ablehnung einer Wiederwahh
39 für Herrn Bankier Wolff 7 für Herrn Oekonom Jacobs
je 1 für die Herren Rentier Siegel und Fabrikant Erbrecht

Schon war das mühſame Werk faſt beendet

d feierte der Pfarrer Weiſe in Klebitz bei B

Jn Jena ſind wie von dort geſchrieben wird die Herren
Regierungsreferendar pr G Eucken in Merſeburg und der
zweite Bügermeiſter von Nordhauſen Welcker für die
engere Wahl als Bürgermeiſter auf Liſte geſtellt worden

Vor dem Berliner Schöffengericht fand am 14 d in der
bekannten Beleidigungsſache des Hofkapellmeiſters Erdmanns
dörfer von Sondershauſen und deſſen Gemahlin gegen G
Davidſohn den Redakteur des Berliner Börſencouriers,
Verhandlung ſtatt Davidſohn wurde ſchuldig geſprochen und zu
4 Wochen Gefängniß verurtheilt

Aus Rudolſtadt wird von Erörterungen berichtet welche
dort bezügl des ev Baues einer ſchmalſpurigen Sekundär
bahn von Rudolſtadt nach Remda gepflogen worden ſein
ſollen Die Bahn ſoll ev vom Bahnhof der Saalbahn in
Rudolſtadt ihren Ausgang nehmen und ſoweit als thunlich auf
der Staatschauſſee weitergeführt werden

Vermiſchtes
Der Kaiſer als Pathe Aus Stettin ſchreibt man Bei

der Taufe des jüngſten vor 4 Wochen geborenen Sohnes des
Grafen Waldemar von Roon Oberſt und Kommandeur des
Königs Regiment Nr 2 hierſelbſt hat ſich der Kaiſer zu Gevatter
geladen und eine Pathenſtelle übernommen

Nachträgliches von den kölner Feſttagen Für das Feſt
banket im Gürzenich am 16 war folgende Tiſchkarte zuſammen
geſtellt Kaviar Venetianiſcher Salat Klare Suppe Hühner
ſuppe Feines Fleiſch in Muſcheln Steinbutte mit Erdſchwämmen
Schinken in Madeira Faſanen und Sauerkraut Kleine Erbſen
mit Zunge und geräuchertem Lachs Gänſelebern mit Trüffeln
Getrüffelte Kapaune Rehziemer Eingemachtes Obſt Salat
Seekrebſe Eis Früchte und Nachtiſch Aufſätze Kaffee
Gold Sherry G Simſon 1876er Brauneberger F W Nourney
1875er St Eſtèphe H M Schmitz 1874er Erdener Treppchen
Kb W Nourney 1865er Grand Vin Chateaux Margaux J A
köder 1868er Schloß Vollradſer A Mosler 1868er Stein

berger Kabinet D Leiden 1862er Johannisberger P A Mumm
Champagner Jules Mumm carte rose L Röderer carte blanehe

Röder Ein angehender ultramontaner Geſchichts
gelehrter ſitzt in einem Kreiſe von politiſchen Geſinnungsgenoſſen
uud erzählt Da habe ich mir das Programm für den
hiſtoriſchen Feſtzug angeſehen das iſt gut und wohl und es

ſind auch ſo ziemlich alle geſchichtliche Perſonen die mit dem
Dombau in den drei Zeitperioden zu ſchaffen hatten in dem
Zuge vertreten aber die Hauptperſon welche in der Geſchichte
des Dombaues eine Rolle ſpielt iſt doch vergeſſen Wer
rufen alle wie aus einem Munde Wie das wißt Jhr nicht,
ſagt der junge Geſchichtsforſcher ſchmunzelnd der Teufeli
Mit einem ſelbſtgefälligen Blicke ſieht ſich der Autor des ver
teufelten Witzes im Kreiſe um Doch einer der Tiſchgenoſſen
entgegnete ruhig Lieber Freund der Teufel beobachtet
eine würdige Zurückhaltung

Bei dem kölner Telegraphenamte ſind am 15 Oktober
55,210 Worte in 985 Telegrammen abzutelegraphiren geweſen
Das längſte Telegramm enthielt 7530 Worte Die Zeitungs
telegramme gingen hauptſächlich nach Berlin Hamburg Magde
bucg Hannover Straßburg Wiesbaden Elberfeld Stuttgart
Baſel Wien London Brüſſel Amſterdam Gröningen Paris
und Rom

Der Sohn des deutſchen KanzlersBismarck Andraſſy desGraf Wilhelm Bismarck ſoll während ſeines jüngſten Aufenthaltes
in Ungarn zu welcher Zeit er auch in Terebes weilte um die
Hand der Comteſſe Jrma Andraſſy der Tochter des Grafen
Andraſſy angehalten haben

Begräbniß einer indiſchen Fürſtin Jm Auguſt d J
ſtarb in der birmaniſchen Stadt Ava die Gattin des Fürſten

ongmu pi Prinzeſſin Scharepi die ſich rühmte von den alten
indiſchen Königen abzuſtammen im Alter von dreiunddreißig Jah
ren Auf dem Sterbebette ließ ſie ſich von ihrem Gatten das
Verſprechen geben daß er ihre Aſche dem Ganges überliefern
werde Aus dem Goldgeſchmeide der Fürſtin würde eine Urne
angefertigt und in dieſelbe dann die Aſche der Verſtorbenen ge
ſchüttet Vier Brahminen reiſten hierauf mit dieſer Urne nach
der heiligen Stadt Benares wo ſie die Aſche in den Ganges
warfen Die Urne wurde nachher mit dem heiligen Flußwaſſer
gefüllt und nach Ava zurückgebracht wo ſie der betrübte Gatte
einer Göttin ſpendete

Dulcigno und der Harem Wie es gekommen daß der
Sultan ſo plötzlich Dulcigno an die Montenegriner abgetreten
darüber wird folgendes allerliebſtes Geſchichtchen in den Hof
und Haremskreiſen Konſtantinopels kolportirt Der Sultan ſoll
nämlich in der letzten Zeit gänzlich in den Banden zweier Tſcher
keſſinnen Adilé Kadine und KiamiléKadine gefangen liegenDieſe zwei lebendigen Luxusartikel des Serails haben zwei Hof

marſchälle des Sultans Namens Huſſein Bey und Mohamed
Bey zu Brüdern durch welche die beiden Mädchen Jnſtruktionen
von den tſcherkeſſiſchen Rathgebern des Sultans erhielten wie
ſie auf dieſen in allen wichtigen politiſchen Fragen einwirken
ſollen Die beiden Brüder ſind denn auch die Allmächtigen
welche Niemandem verantwortlich ſind bei allen Miniſter
wechſeln die Hauptrolle ſpielen und mit dem Sultan wie mit
einem Spielball umgehen Said Paſcha und ſeine Kollegen
entſchloſſen ſich daher ihre Berathungen im Jaldyzlyköſchk Schloſſe
die ganze Nacht hindurch zu halten um auf die e Weiſe den
Sultan zu verhindern in den Harem zu gehen und dort von
den tſcherkeſſiſchen Dſchinas Dämonen Rath zu holen So
blieb der Sultan die ganze Nacht über bei der Miniſterſitzung
wobei die Uebergabe Dulcignos einſtimmig beſchloſſen und der
Sultan genöthigt wurde dieſen Beſchluß im Schloſſe ſelbſt vor
den Miniſtern ſchriftlich zu bekräftigen

Ein Verein für Feuerbeſtattung hat ſich nun auch in
Berlin konſtituirt Man beſchloß die Anſtellung eines tech
niſchen Vereinskommiſſarius welcher alle Beſorgungen inkluſive
den Leichentransport bei einer Feuerbeſtattung übernimmt die
natürlich in Gotha ſtattfinden muß

Ein Froſchregen Ju einem Viertel der Stadt Tiflis iſt
nach der Zeitung Mſchak während eines Regens eine Anzahl
winziger Fröſche vom Himmel gefallen Die erſchrockenen

ewohner ſehen in dieſer Erſcheinung eine ſchlimme Vorbedeutung
und Anzeichen bevorſtehenden Elen ds

Ebeſcheidungsmanie Die k Kurie in Peſt beſchäftigte
ſich in der vorigen Woche mit der Affaire eines Mannes der ſich
bereits vom ſechſten Weibe wegen unverſöhnlichen Haſſes
ſcheiden laſſen will Es iſt dies ein Gutsbeſitzer aus dem Somo
S der wie ſeine Frau verſichert an Eheſcheidungs
manie leidet

Freigeſprochen Am 16 und 16 d verhandelte das
Schwurgericht zu Dortmund gegen den des Mordes und der
Schändung der Liſette Schülken aus Gieſenberg bei Kaſtrop an
geklagten Strohhändler Heinrich Korte aus Bochum Die
Oeffentlichkeit war ausgeſchloſſen Die Verhandlungen endigten
mit Freiſprechung weil jeder Beweis für die Schuld des Ange
klagten fehlte Letzterer ein Mann von 42 Jahren und Vater
von ſechs Kindern hat ſich ſeit März d J in Unterſuchungshaft
befunden mithin ſieben Monate unſchuldig geſeſſen unter dem
Verdachte das ſchwerſte Verbrechen begangen zu haben Die
Unterſuchung hat die Kraft des Angeklagten ſo gebrochen daß
er auf Betten in den Sitzungsſaal getragen und mit Wein fort
während geſtärkt werden mußte weil ihm das Athmen bereits

Während der Sitzung trat ein
mit den Worten zu begrüßen Veranlaſſung nahm Sie d
machen Sie die Thüre zu Der ſo ÄApoſtrophirte erwies ſich
als der Herr Juſtizminiſter der dem Oberlandesgericht und
dem Landgericht einen Beſuch abſtattete Allgemeine Heiterkeit
war das Finale

Herr ein welchen der Vorſitzende

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 18 Okt Die September Einnahme

der Bergiſch Märkiſchen Bahn ſollte nach der Elberf Zeitung
6 bis 7 Millionen Mark betragen und hätte zu 6,5 Millionen
ein Plus von 1,6 Millionen Mark ergeben Die Einnahme be
trägt aber nur 5,35 Millionen und das Plus nur 435,911 M
ſie iſt ungeachtet die Erwartungen ſich nicht erfüllt haben be
friedigend Montanwerthe waren ſteigend weil man aus dem
Steigen der Eiſenbahnaktien in Newyork auf neue Eiſenbahn
bauten und große amerikaniſche Aufträge auf Eiſen folgerte
Heute reagirte wieder die geſtrige im Widerſpruche mit Wiener
Notirungen ſtattgehabte Hauſſe das um ſo mehr weil Wien
von heute früh eine reſervirte Haltung und Kredit zu 276 90
um 4,99 G niedriger meldete als vorgeſtern an der Börſe be
kannt war Andere Werthe wurden dagegen weſentlich höher
als geſtern notirt Die konzeſſionirte Länderbank ſchien in Wien
den Kurs der Kredit Aktien zu drücken Kredit anfangs 476 50
bezahlt gingen auf 474,50 und 475 00 um 1 M unter vorgeſtri
gen Kurs während Franzoſen 3 Lombarden 1,50 M und Ga
lizier 0,40 beſſer waren Dieſe und andere Papiere ſchloſſen
unter geſtrigen Kurſen Ungar Rente war gegen Sonnabend
0,35 ſteigend Geſtern ſoll die Spekulation letztere gekauft haben
in der Vorausſetzung die Länderbank werde Ungarn das noth
wendige Geld leihen Auch mag das Gerücht daß mit dem
Kreditanſtalts Konſortium wegen Konvertirung Verhandlungen
ſchweben gewirkt haben Ruſſiſche Anleihen wenig verändert
Diskonto Kommandit überſtiegen den vorgeſtrigen Kurs um 0,85
Montanwerthe waren niedriger als geſtern aber höher als am
Sonnabend die Tendenz für dieſelben anfangs weichend Von
den Bahnen blieben ſchleſiſche behauptet Bergiſche und Mainzer
waren matter Kreditaktien ermatteten weiter auf Rückgang in
Wien Das Geſchäft blieb im Allgemeinen beſchränkt nur in
Oberſchleſiſchen entwickelte ſich vorübergehend ein lebhafter Ver
kehr unter Kursſteigerungen Größere Käufe wahrſcheinlich in
Rückſicht auf die bevorſtehende GeneralVerſammlung welche
über den Modus der Geldbeſchaffung entſcheiden wird wirkten
dabei mit Die Bewegung in Kreditaktien wirkte zuletzt un
günſtig auf dem Geſammtmarkt Schluß ruhig

Halie 19 Oktbr Bericht des Börſenvereins Sekretärs
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1090 Kilo
defekte Waare 160 180 mittlere Qualitäten 190 210

feinſte auswuchsfreſe Sorten 221 231 M Rog
gen 1000 Kilo 225 228 M Gerſte 1000 Kilo Preiſe
unverändert gewöhnliche Sorten 170 180 beſſere und
Chevaliergerſte 185 195 Mark beſchädigte Qualität 129 150
M Gerſtenmalz 50 14,50 15 M Hafer 1000 150163
M Hülſenfrüchte 100 Kilo Viktoria Erbſen 250 270 be
ſchädigte dilliger Bohnen 50 11 12 M Linſen 50 14
bis 19 M Kümmel 50 25 27 M Mais 1000 Donau
155 I65 M amerikaniſcher 136 140 M Oelſaaten 1000
Raps 245 Mark Stärke 50 Kilo 23 23,50 M Spiritus
10,000 Liter Prozente loco unverändert Kartoffel 6
Rüben 58,75 M Rüböl 50 Kilo 27 M Fgefordert Solaröj
50 Kilo 9 M Malzkeime 50 fremde 4,50 hieſige
5 M Futtermehl 50 8,50 M Kleie Roggen 50 K
6,25 M Weizenſchaale 5 M Weizengrieskleie 5,75 M Oel
knchen 50 K loco und auf Terminen

Halle 19 Okt Langes Roggeſtroh von 30 34 M per 1200
Pfund Maſchinenſtroh von 21 24 M per 1200 Pfd Hieſiges
Heu von 3,75 4,50 M per Ctr Auswärtiges Heu von 3,25
bis 4 M per Ctr

Halle 19 Oktober Bericht von H Wagner Sohn
Die Haltung des heutigen Marktes war etwas ruhiger es ſind
aber bei kleinem Angebot letzte Preiſe noch bezahlt worden
Weizen 12 Säcke à 85 K br 216 234 ausgewachſene
geringere und mittlere Waare 160 215 M Roggen 12 Säcke
à 84 K br 222 228 M Gerſte 12 Säcke à 75 K br 144
bis 150 beſſere 153 159 feine und Chevaliergerſte162 174 M Hafer 12 Säcke à 50 K br 84 100
Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Kilo br 225 270 M ge
ringe billiger Raps 12 Säcke à 76 Kilo br 216 225 M
Rübſen 12 Säcke à 76 K br 210 219 M Mais 1090 Kilo
Donau 158 162 amerikaniſcher 140 142 M Lupinen
1000 K 112 115 M

Berliner Borſe vom 18 Oktober
Deutſche u ausländiſche

Fonds und Staatspapiere
Dtſch Reichs Anleihe 99,90 bz
Konſol 4 Anl 104,50 bzB

do 400 100,00 bz
3 StaatsSch Sch 98,00 bz

Präm Anleihe 1855 148,00 B
Kur u Neum Pfdbr 94,00 G
Sä J fandbr 400
Sächſ Rentenbr 40 100,25G
Goth Gr

zit Gr C B Pfdbr 106,80bz
4 Ctrb Pfobr

do Central do 112,00 B
do Hyp Act B 101,50 bz G

Ruſſ BodenCr do 80,25 bz
do Central do do

Amerik Bonds 50 fd 100,40bzG
Oeſt Pap Rente 6090 bz

do Silber Rente 62,00 bz
Jtalieniſche Rente 85,50 bz
Rumänier 809 107,25 G
Ruſſ Engl 59 1872 88,70 bz

EiſenbahnStamm Actien
BergiſchMärkiſche 117,40 bz
BerlinAnhalter 120,50 B
BerlinGörlitzer 21,00 bzG
Berlin Hamburger 231,75 bzG
Berl Potsd Magdb 99,20bz
KölnMindener 146,80 bz G

S 22,10 bzagd Halberſt 147,10 bz
do Stamm Pr B 87,80bz G
do do V 121,75 bz

Oberſchleſiſche A u O 197,00bz
do Lit B gar 157,50 G

KaſchauOderberg 54,40 bz
Thüringer L A 170,00 b

do Lit gar 97,50bzB
do Lit C gar 103,80bzB

Saalbahn e 52,00 bzB
Heſt Südbahn Lomb
Rumänier 53,00 G

e br 118,10bz

Eiſenbahn Prioritäts Actien
und Obligationen

4 Brg Märk VI 103,00bz G
4 do VII 102,10 G4 do VIlI 102,10bzG
500 do IX 106,90 bz

n et C 101,50 Go Ber Mgbd F 101,25 G
Berl Stettin g II III 99,50bz

do VI 99,50 bz4 Cöln Mind VI 101,30 bz
4 Halle Sor G gar 103,00bz
419Mgdb Leipz A 102,80 G
4 do do 99,10 G500 MainzLudwh 76 105,75bzB
4 Oberſchl H 102,50 bz
4 do 1879 194,00 B
49 do Coſ Odbg
59 KaſchauOderberg 74,20bzG
4 Rechte Oderufer 10275bzB
4120 Reiniſche 101,60 G
4 Rhein Nahe gar 102,25B
41 Thüringer IV S 103,25B
490 do V S 103,25B

Bank u Jnduſtrie Actien
Darmſt Bank 147,90 bz
DiscontoComm 173,90 bz
Leipz CreditAnſt 149,40 bzB
Magdeb Privatbank 112,00 bz
Meininger Cred Bk 93,00 G
Oeſt KreditAnſtalt 474,50 bz
Reichsbank 146,75 bzB
Z Bank 1i8,50 G
Schleſ BankVerein 105,50 bzG
Weimariſche Bank 85,25 G
Deſſauer Gas 167,00 bzG
Kön u Laurahütte 118,75 bz
Phönix Berg 83,50 bz

o Lit B 51,25 bzG
Dortmunder Union 12,75 bz

Bochumer h 76,90 bzHörd Hütten Verein 54 90 bz

qJ m
Saale

Trotha 18ſchwer wurde

Eine ergötzliche Scene exeignete ſich zu Köln in derDonnerstagsſitzung der dritten Civilkammer des Candgerichtes
Calbe 18 Okt Oberp 157

Elbe 18 Okt

Waſſerſtands Nachrichten
alle 18 Okt Ab Unterh 86
kt Unterh 2 50

19 Morg 1 82
19 Morg 20Ab am Brücken Pegel 23

Magdeburg 1,44 Torgau 130 Witten
berg 174 Roßlau 1,15 Barby 1,66 Dresden 17 Okt 067



billiger wie überall beiMax Tichtenstein Leipzigerſtraße 54Vilzhöte Garnirungen etc
II o0sa mentGrosses Lager von Knöpfen Resalz Artikeln ZAwirne

zur Damernechneiderei
Seide etc

Leipz Straſze I Wiligſte Preiſelligſe reiſe Leipz Straße I Friedrich Gross

heutigen Tage obere Leipzigerſtraße 62 ein
Weißwaaren und Wüäſchegeſchäft

eröffnete Jndem ich mein Unternehmen einem geſchätzten Wohlwollen an
gelegentlichſt empfehle verſichere ich daß ich durch reelle und billige Bedienung
das Vertrauen der mich Beehrenden in jeder Weiſe zu rechtfertigen ſuchen
werde Halle den 19 October 188

Hochachtungvoll

Emöilie Hohmannm
ca eſj eDimrabnunCeN grdhien Teiteniager

Dogros Dinkauk und Abgabe die Kunſthandlung

M ICoestlIer Halle a Poltſtr 9
Grosses Lager eingerahmter Oelhilder

Stiche Photogr Jithogr Glasemaille Hilder

ſchwarz und colorirt Max Koestler

v ca ää50 billie 0 J 1 8 0 r 4
Wir fabriziren alle

möglichen Sorten
Uhren kleine und
grosse Oylinder und
Anmker Metall Silber
und Gold mit Schläs
8el Aufzug und Re
montoirs von den
billigsten Preisen an
sowie auch Chrono
meter Repetir Ka
lender und Chrono
graphes Uhren ete
Garantie f richtigen
Gang Roegulirung
Schönheit und Güte

Zu beziehen durch
Posteinzahlung oder
gegen Nachnahme

h

größte Auswahl die neueſten Muſter friſch angekommen empfiehlt
zu billigen Preiſen

i Wehr aus Küllstedt79 Leipzigerſtraße 79 W
e

Particenr lager voll G Goldstein
Leipzig Brühl 78 II Etage GarantieGardinen Gelegenheitskauf r

br 40 Ellen p 5 Mark 50 Pfg br 40 Ellen p 10 Mark
T 4909 p S 490 p 12 MarkEine gr Partie 10 und DBopp Broche ſchwerſte Waare 18 Mk
Tuch Buckskin Schneiderart Gelegenheit
Ruckskin vorzügl Qual mod Muſter 5e 612 7 u 8 p Mtr
Veberzicherstoft reine Wolle ächtf 9 10 beſte W 10,75 p Mtr

V
9

S

Radreifen Biege Stauch und Schweiß Maſchinen

Otto Linke
Halle aſS

Königsplatz Nr 6
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager

vorzüglicher
Werkzeuge und

Maschinen
für Schmiede Schloſſerei

Maſchinenbau c
zu billigſten Preiſen

Unsere Taschen
uhrenfabrik verkauft
i und versendet eine
I UhranJeden der sich
an uns wondet und
zwar um die Hälfte

I billiger als die Uhr
i macher Preise denn

I a VUhrmacher macht
keine Uhren er muss
I eie aus der Schweiz
beziehen Rücksen
dung des Geldes für
jede Uhbr welche in
nerhalb 8 Tagen re
tournirt wird

Postkarte 10 Pfg
Brief 20 Pfg

J

Bohrmaſchinen Lochſtanzen Hebelblechſcheeren

Halle g
Schlüsscluhren mit Sekundenzeiger Remontoifrs Bägelaufzug

S oylinder Metall ach Glas7 Mk 11 CyIl Metall fach Glas M 16Zur Gewer be Aus ellun in Silber v 16 S 88t Silb GOuv l 24n Soldrand fl Glas 177 v 8 Goldrand J 252 8 St Damenuhr f GI 16 6 Silber Cuvetteiſt ein ſchöner ſtylgerecht gearbeiteter Ausstel w Goid Damenuhbr l Gl 29 8 Damenuhbhr Bach Glas v 27
W 2 27 Anker,Silb ,15 St silb Cuv f GI 30iungsschrank billig zu verkaufen Breite 23 Anicer siber 15 Steine doppelt e Gold 15 38tein fl Glas m 62

Gehäus Silber Cuvette GI 26 Cyl Gold 8 St Damenubhr f G 45Mtr ganze Höhe A Mtr Höhe des innern Rau
mes 24 Mtr h war 270 MarkReflectanten wollen A 1IS poſtlagernd Nordhau
ſen adreſſiren

en I

Unsere Sendungen geschehen zollfrei Porto beträgt M 1
Bosts Referenzen stebhen zu Diensten und zur vorherigen Besichtigung

kann auch der Empfänger sich mit dem betreffenden Postbureau verständigen
Wiederverkäufer erzielen schöncn Nutzen bei unsern sehr niedrigen Preisen

Geſchäfts Cröffnung
Am heutigen Tage eröffnete ich von Neuem die von mir

ſchon früher innegehabte Reſtauration im Hauſe des Herrn
E Kobert Schulberg Nr 6 unter dem Namen

Grimm s Restauration,
Jndem ich ein hochgeehrtes Publikum zu recht häufigem

Beſuche meines auf s Beſte renovirten Locals ergebenſt ein
lade verſpreche ich zugleich meinen werthen Gäſten durch auf
merkſamſte Bewirthung mit vorzüglichen Speisen und Ge
tränken als auch durch coulanteſte Bedienung den Aufent
halt in meinem Lokale zu einem recht angenehmen zu machen

von Leusmann Zabel in Hannover
Dies Fabrikat von Autoritäten der Wiſſenſchaft als eines der nahr
hafteſten u Kaffeeähnlichſten Surrogate beurtheilt liefert mit oder
auch ohne Zuſatz von ächtem Kaffee ein vorzügliches Getränk u ver
dient daher den Vorzug vor allen anderen Surrogaten Zu haben

S ſtatt früher 50 Pfg jetzt 40 Pfg per Pfund
in Halle a/S bei J H Kaufmann F Mil le A Apelt A Fahl
berg H Fahlberg E Beyer C Barkeſeld G Rühlmann
J Gruneberg Th Stade

Auctiong von landwirthſchaftlichem nventar Gleichzeiti empfehle ein freundlich ſeparates ZimmerNächſten Freita g d en 2 2 O etob er den geehrten Vereinen und Geſellſchaften
Vormittags 10 Uhr Hochachtungsvoll Gustav Grimm

ſoll im früher Rössler ſchen Grundſtücke zu Drehlitzz am Petersberge das Schulberg Nr 6noch vorhandene WirthſchaftsJnventar nebſt Stroh und Heu Vorräthen
zu den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen öffentlich meiſtbietend
verkauft werden Zum Verkauf kommen

Ackerwagen 1 Pflug Eggen Walzen Exſtirpator vorzügliche
Dreſch und Häckſelmaſchine Fege Geſchirre Kleeböcke Keſſel

Vorzügliche Pianinos und Harmoniums empfiehlt das
Pianino und HMarmopium Magazin

DLager Schwarze u couleurte CGachemires
n und andere glatte und gemuſterte reünwollene Kleiderstoffe in allen Neuheiten77 ſowie eine große Auswahl von BResatestoſfſen empfehlen zu ſehr billigen grS S C henen Strickgarnen S Gebrüder Salon on Feipzigerſtraße 91
t Z S WVollenen Phantasfe Tüchern e n Hinſe des Herr c F Iitier
S lernen Haiben ind eiten e ZretanntmachnngS O ſſollonen Umhängen a ine den henf J Zur Anfertigung W verkaufe ich im Auſtrag hD S Wollenen Uoterröcken P aller gewerblichen und geſchäftlichen Zwecken dienender W da ibieden in dem Leder
T S 2 Wollenen Strümpfkep s RDrucksachen halten wir uns beſtens empfohlen ſteht ne hß hie Weh üuſgge

m ſtünde darunter Betten fupferS Vollenen Westen 5 ß l ß ß ler Keſſel Stühle Tiſche SchranteS S ſoölenon und baumwoll Jacken alletene aplerwaaren ad a
und Hosen Halloria 4 Brüderſtr 4 Halloria I en n ſettel 1 Wanduhr Tau L eh S Wollenen Strick II Walkjacken e Be ihn i ith tetend gegen ſofortige

S Wollenen Kleidchen u Jäckehen Gerbſtedt 14 October 1880u D a 4h Gesohäfts Bröffnung o GerichioreiieherHierdurch beehre ich mich die ergebene Anzeige zu machen daß ich am

Auctionin Ober Tenutſchenthal
Donnerstag den 21 October er

Mittags 12 Uhr verkaufe ich in
der Wohnung des Schneidermſtr
Reinhold Schulz zu Ober
Teutſchenthal im Zwangsvoll
ſtreckungs Verfahren

1 Jnſtrument Flügel
1 Schrank mit Glasaufſatz
1 Sopha
2 Kommoden
1 Kleiderſchrank
Kleidungsſtücke
Tiſche
Stühle
Waſchgeräthe u dergl m

Lützkendorf Gerichtsvollzieher
Neu eröffnet

Cöthen Augultenhtraße 6
ganz nahe der Bahn

Hotel und Reſtaurant
zur Stadt Leipzig
Logis von 1 Mk an freundliche com

fortable Zimmer gute Küche

Bei Ludw Hofstetter Buch
handlung in Halle a/S gr Ulrichs
ſtraße 17 iſt zu haben

Das Ganze
der Angelfiſcherei

und ihrer Geheimniſſe Anlei
tung die Angelfiſcherei mit dem glück
lichſten Erfolge zu betreiben die Fiſche
durch Lockſpeiſen aus der Ferne her

Nebſt Belehrungen über die Laichzeit
Aufbewahrung und Verſendung der
Fiſche und einem Fiſchkalender VonBaron von Ehrenkreutz 12 Aufl
2 4 5950 4

Bei Ludw Hofstetter Buch
hndlg in Halle a/S gr Ulrichsſtr 17
iſt zu haben

Praktiſcher Unterricht in der
einf u dopp Buchführung
deueſte und einfachſte Methode für

Kaufleute und Gewerbetreibende
um ihre Handlungsbücher deutlich
und überſichtlich zu führen Nebſt
Anweiſung zur gerichtlichen Einklagung

von Buchſchulden
Von Wilh Trempenau

8 verbeſſerte Aufl 3 50 2
Nach dieſem Unterricht kann man die

Buchführung für jedes kaufmänniſche
Geſchäft am zweckmäßigſten einrichten

esn
c

Geldſchrankfabrik
Anton Kern Gera
empf bewährtes Stahl
panzerfabrikat ſowie

diebesſichere Oassetten
Amtlich vorgeſchriebene

Doll Inhaltserklärungen
ſind z haben in der Expedition der
Saalezeitung

I7 ePrima Getreide Presshefe
W friſche Waare

verſende in Beuteln von 10 50 Pſd
franco incl Beutel p Pfd 50 Pfg
bei mehr Abnahme billiger Aufträge
befördert unter S die Annoncen Erx
pedition von G L Daunbe h Co
Lüneburg
AaCCACaaaaannne

ee2ecD I
I

Geſindebetten Karren Schippen Spaten Säcke u ſ wch von heute ab anf von M Wesselhöft vormals E Benemann
Halle a/S Jägerplatz 6 6950

Halle Druck und Perlag von Otto Hendel

Stroh Heu und Spreu werden tägl
dem Gute abgelafſen

Für den Inſeratentheil verantwortlich
W König in Halle
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